
)- .)- coco co
I me co .sCo gaj

CD	 cie
Cf3, cC =,

1 .Aft4V'

• a _mitit

Ag	 6,j_ese,	 it„,as iejzso 15.11;1948 (8/1080
44"C XI)

SIC) - S 6 ?C 1.442 ■rea	 C 4/ 1 4; c;
BEZIEHUNGEN DR.WILHELM HOT 

t
Le ZUM SOHWEIMISCHEN :OENBia-Betr.:

MICROFILMED

AUG 9 19,68

DO= MICRO. MR.

STAiltBRIMROCHEI

Zeit: anfeng November 1948.

13/6500/6732/6762

Värbemerkung: Siehe . zum Pol u0 -anden attch die Meldungent
"Vorgange in der. Nachrichtenerganination
HOTTLe'vom 15.11.1948 -8/1078 43/T/III; fernet

: "Vorgdnie in der NachrichtenotganisatiOn Dr.Wilhe1M-1.
HOTTLs". Tom 5.11.1948 '-8/1060	 und..!VOteinge
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Wit.bereits berichtet, beabsichtigt Dr. Wilhelm EOTTL-;

einen rrossanielegten militdrisch-politischen Plan betreffen
die Errichtung einer '"Alpenfestung asterreich" umd ihre.Ver.44.
teidigung im Kriegsfall auszuarbeiten und Uber FOlter:DU1LB8M:-

dem vermeintlichen Prdsidenteh DEWElz:.vorzulegen.-Br-hat'siCh.

•er Uitarbeit frUherer deutscher;Offiziere versichert und *ar.,
auch ii DeSitz der Zusage, dass sein Vorsehlali auf amerikani;

sche .i seite mit.interesse geprUft werden.wUrde.

gie ebenfalls bereits gemeldet, hatte Dr.HOTTL such Verm.

bind/Lig zaa schweizerischen Ueneralstab desucht,_in_der Absich;

seinen Alpenfestangsplan mit dem schweizerischen Alpenreduit

zu koordinieren. Er war der Meinung, es kdnne oaf diese Weiss:
emn Verteidigungssystem gecchaffen werden, das zur unentbehr-
lichen Deskung Italiens dienen wUrde;und daher im Krieg gehal-

11

Lper Veruindungsmann, mit (i611.1 Dr.HOTTL tatatichlich.rojat
4r.hatte, war der schweizerische Oberst im Generalstab BAUMGAETBL

Dieser auer hat etwa eine -e;oche aach der fflahl TRUMANs Dr.rfl,

wissen lassen, dass er die Unterredungen nicht waiter fOrtfibi4
kdane, weil sie . durch die ftberraschung 6ei den Prdsidentscbaf
wahlen gegenstandslos geworden eeien. Ein Krieg eel in denmi$10.4,
sten ,;shren nicht zu erwarten, da weder Truman ncch die
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ten werden MUsste.
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. 	 mili 'irisch verge:hen .vdirden.



•

t„	 .1

I	 ;

•

I•

I.

1 An110!:

T

L: I: ±,:: '" ',	 Dr.HOTTL:erzghlte daraber aUsfUhrlich MajOrliTI4y.unt:H._	 „	 :	 .	 ,	 .
1 1	 dieserjtat-eineweeiner Mitarbeite*-beduftragti:Ule:sdiatieUld 	 f

I:.	
..	 -..teilungen einen'Bericht zu machen, der bei einet-ZU gamdeakUnft A

,	 .v.

: Major MEro- vit Offizieren Generale :KONIG am 16,11.AflliEltifiTM

	

,	 A.Br. aberreicht *Orden eoll.±(8iehe4azu die Meldirigintei.=;&_

	

.	 .
redung major NEYe mit 3.3eauftragtenAeleral Sanige" : ta115 •43:448iii' ry.i

. 8/1079 -13/T/III.):Dieier BerichtAst'in Abschtift:beliiiiiii
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Der Grundgedanke des Schweizer Generalstabee lot folgender:
• Es .ist zu split, wenn wir die Schweiz erst an den Grenzen vertei:-
• digen. •	mCssen flies tun. um die Schweiz lobo km oder noch 1 	

•
• welter weg berd ts zu verteidi gen. Die Deutschen, soweit ale antl-

kommuniptisch Bind. die :Ssterreicher, die WiderstsndskrtLfte in den
-Liindern ,dar VOlksdemokratien mUssen bewaffnet and aUsgerflstet

• werden: Sie mUssen den Sicherheitsgiirtel der Schweiz bilden,-gegen
die die - IThiderungsgier der Sowjethrmee snatUrnen wird. skomwt1
inns be6eUtend billiger, tiler ellea •uszugebeni W3S wir ktnnen, )
ale spUtrhin in unseren Bergen'allein ztxkmpfen.

• Die politischen SYnnliathien der Schweiz gehen nach den Mit-
_

teilungen der Gewthrsleute fUr Prankreich and die USA. Auch fUr
eine stimmungsmUssige Gewinnung des deutschen Volkes fBr diesen
Abwehrkamtf. da dieser-ohne die aktive Yitarbeit der Deutschen
Uberheupt niemais it Er olg gefUhrt werden kftnte. herrscht
sowohl in der Schweizer Bevtqkerung, wie uuch in den flihrenden
Schweizer Yreiseh RrOsete Bereitschnft. Hingegen scheinen gegen
die englische iolitil grosse Bedenken zu bestehen. Man treat dep
1:,:ng1Fndern zu; jec:erzeit die Intereseen ihrer Partner nuszuspieleri,
un& ff:r egoir.ti.Fwhe Zwecke gnnz skrupellcs Q ufzuopfern. :tuch den

1.41CROWILMED•

AliG . 1248

oci5e.	 ens - Information ther die Schweiz 
.	 . .	 •	 .• .	 .	 .	 .	 .

	

,	 .
' ,Mehiere Ge*Mhroleuti, die-Mit dew 3deweizer Generalstab 	 ,	 Jerea.gate Verbindungen heben, ja zUm Tell oogar wegen nachstehendet'

'-elFragen könlmete BesprechUngen-hatten,- berichten wie• folgt:.	 .
:5.	 .	 _	 .	 .,..	 .

	

.	 .
In deiSchweiz geht eine Rtetung lit grUssteM Ausmasa v•or• :Sioh.i , .!:C A..,.,	 -..iDeineue- Sthweizer Fine:nil:a:1n hat grosne Summer von ateuergeldein :: :	.

tlefUivorgesehen and bereitgestellt. In einigen Xretsen *lid 11 : •.;!i'As.
- sager damit gerechnet,dess diese Zugtiffe nut die -jteuereinktinete

and die Goldbestande unter Umathriden clogsr eineh f ellemdefl: Nuts H 4

	

- des :Schweizer •Franken verersachen k”nnten, - wenn dlese Ausgoben	 • -:•.oz,
In bisherigen Ausmaes tortgesetzt wiirden, weehalb such . bereits r •	 . k:.:4
gewissq innerpolitische Sch*ierijktiten zu verzeichnen:sind.-

•

	

.	 .	 • 	 -	 .	 7A
.	 •	 •	 ._	 .	 .	 .	 .	 _.	 ..

• • : Die Schweizer haben'bisher -den illinel des Generalstabes : :	 -•,,,•',•44entsprechend•	 .	 ..	 .	 .	 .	 :•Yi.;..	 .	 .	 .	 .	 .

	

.	 .

	

.	 •	 • 	 H::i;::,.	 .	 .
H a) eine-grosse•aette von Befestigungen engelegt,

b)-eine. selr kleine, cher technioch ganz'herverragende 17.11.te-:
• ..:,.4.rmee aufgestellt.	 : ... ..	 .	 .	 . 

	

. .	 •
	

• •.	 :::::y„'4e) Sie haben eueserdeMmine.AnZahl bester Instruktionsoffizierei
geachult, die rtHe;:ropRische Hilfskorpe bestimmt sind, : •	 J:I/P.
die heats weder .Geld noch Herren haben.-	 •	 •	 . .	 -.	 ■' • -	 :	 :	 ..!::::1:4;

d) Die Schweizeihaten . grOsse Lebenemittellager 'and lunitionee
lager Bowie - Wsffe.,lager angelegt. Man beachte'die.h.s.ufigen ;4.)..
Yeldungen tber Munitionslager-EZplosionen in der Schweiz. I• 

- • -.1=.	 tifir•a) Die:Schweizer haben sine Heine deutscher Wissenachaftiet.
Techniker und vor . alle0 Offiziere . der deuttchen Wehrmacht..)17.
die . mit qzlem Flan Alpcnfestung et yma =At hatten,itir' h . l''':.:• Mit .ibeit eingeladen and ihnen besthezahlte Antrege gemachtH
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jetzt viel Atifeehen,mschenden Beheltal g nder-Planefliset man kink:
-- ernsthafte_Bedeutung bei, da diese rein zahlenmgattg zu ernat-y,'
batten 7/iderstand nie in der tage:wSren Ste seiimThureinetige
rische SelbsttUusbhung -und Fiktion der zweiten Nachkriegeieit.Hr

kie letzte keldang Sas lder Schweiz muse jedoch
mation verzeichnet:werden: 	 .

'	 Der VerbindungsmAnn and -Gesprifchsnartner des.SChweLter Geiner&I
stabes zu den sewisSen :. deUtschen, Ssterreichiecben and
europSischen antikommunistischen Lt.Yehrgruppen, vor allece in
er,:horen Wehrmachts- and SS-Offizieren, der eflhweizetbohe Oberst,
im teneralstasii . BAUMGARTEL hat yVor.::einigen Tagenjeine,Wochflai
der Wahl TRUMANS zUm,Prasidentehlseinen Gespfiollsiartien/Am-eiMer
perstinlichen Unterredung hilgeteitt, des's 'die .SchweizeiStellenH.
lcidel von ihren bisherigen Planen abkomten milasteh. Tisch 'zuve:e=
•dasigen Schweizer Informationen bedeate die:Wiederwah1HTRUMANS.
dissles in lbsehbarer Zeit mit der SosYjetunion
komMen werde. TRUMAN werd tinter keinen Umstanden TrigThieg
ginnen und such die Sowjetunion werde von Oa gas gegen sine SolO*(;:
gemlissigte undentgegenkommende smerikanische rolitih nicht mit

Heine*: Angrier oder:einer:milittirischen_Aggreseion in Europa +or-, t!c;'.
gehen, Der' .ntschiues der Schweizer Regiereng,teler -ter Generaletabx.-
zu± Met::ntnie zu nehmen . und duichzufthren babe, eel ölher, die.!
begOnnenen UesprKche der Verteidigung der Alpenfestung bereitsiin
%5sterreichischon Vcrgebiet usw. nicht forttusetzen. Die Herreni
Gesprkchapartner sollten sich jedoch nicht entmatigen laSsea,

'werde vielleicht bei gednderter polAtischer Situation wieder aid'
sic ciairi±dkgreiferi.



Verbindung zn den rolen 

Die . ;segenantte polnischeHantikommilnietiseheEkilregierphtiA 7
• LONDON-iet in Atrrel.ch durch : eine.nihrer Minister:/ertfltehilAek
'zuglelch Chef .der Mittelenrope-Sektiofleirrolnincheninielligenee
Service let.. Er benttzt den /Tamen BeroeWALDORreilinecinnid
der der..Nameseiner Grossmdtter gewesen-seiweoli-Aind:wOhnti
Teil'in INNSBRUCK; tum_anderen:TeilinSOlbakBALL'in:Tirol.

• Seine engstnffliterbeiterin •et,die 32-1hhrige_eehrgut-aueleihezide
Baroneeseo'SCHIREER	 ZORA: IhrManfler molhischer;Genraletabtobeiet,,
ale Militerattachè in den verschiedenstenjenrePhischen Landernl,
Dadu±ch ken/1-1'61e persOnlidh:sehr viele Biplometten.',Beide[einct

- -renetische Nationelpolen und,katikennunisten,:und:inengem,Kontakt;s
mit GeneralANDERS.' Ihr Vertreter"-inAerUSA-7;UneJ.intelnte*Iiftiekr
HanptmannelONKWALD, der in HALLEIN
Einvernehmen mit tranzdsischen Kreiten und qUeh
um DE. GAUITJE. Sie•sind jederzeit in der Lege', fUr ihre MitArbei:ter
fUr Auslands- und Nahostreisen jede Art yon Dokumenten,znbey+.'
kommen.

WALDORF hat vor kerzem von 3einer Bxilregterungin LONDWd.en
iAuftrag'erhalten, mit . dep . 'UntergrundgrUppen:derjbensehbaten -
.LUnder Kentakt aufzunehmen,...um gemeinseme Untergrendtdtigkeit
zegenseitige 1UnterstUtzung zu beserechen.

-• :Se 1st diese polehe Gruppe ouch durch einenHieinetrMi
arbeiter, ,und zwar Dr7SZEPESVARALJAI in INNSBRUCK,HAer:beitieher
sehr . gute Bhziehungen mit ?den hette, nit mir in-Kontakt:ge
lommen. -	 "•

Sie fragten rich don vor allem (die Zdsammenknet.fend:in:der
Villa SWIM= in Solbad HALL statt), ob ale nach LONDON,1014en
kannten, dess fah mit meiner AMA nit den Palen zueeitenerbei“n1

Sie wijrden vor allem die Unterstlitzang meiner.Mitrbetter
in Ungarn breuchen, um ihre Kuriere und Agenten durch Ungärfln
die ukrainische Grenze zu bringen, da von dert:derkUriesteWegH,
neck Toler sei. Auch um Durchschleusung ihrer KUriei4.1.dnr6hdie1;:
SloWakel baten ale. Sic erkl?frten,-sie h g tten gate BeiiehungenHt
den Kreaten, Tscheohen,Slowaken und Letten und'ihren-Untergrnn&r.
gruppen, die sie.mir im Palle ether Unterstiitzung meinerseits: [
ebenfalls zur Verfiigung stellen wUrden.. Ich erk1irte mich-zu:einer;
allgemeinen Zusemmenarbeit beret.	 _



I Bevortehender.sowletischer Angriff Fegen Jugoslawien ? 

.79,1

Bis Oktober,1948 St-:ndenA.n letzterZeit in Ungarn,:70n,An4i
Ubungs .plAtcan der rUssischen Armoe abgesehen; relatit wenig
rUséische Truppen. Von den erZten Tlgen . .des Oktober engetengreHhzii

*sindjedech auffellend	 Truppentranspotte und:zwnr zumhGrOsaj
teilue der Ukraine, ober 'Iuch fiber dIelTscheehoslowakei.und
:Osteiraich, und zwer Treist-nachden sfidliChen,an Jugoslswien 	 Yjt'a
angreniendenTeilen Ungarns, zU vei7eiehnen:'Anch.die-FlUgplEtie-.4
die /turn Tell biSher vcllig unbelegt weren4 -aind 'Volt mit . TUSSi'

.	 .Scben Fliegereinheiten, 'deruntar nuch aodernaten Dfihen±lUgzeugenLH
Auch die Weld7.und:Tarnflugpiljtze Sind belegt worden, Dieser Bin--
mersch:uad Aufmsrech vollzog sich voliketmen:kriegsmssig,An
stVeneeter:Ternuk. and .meist4nIachtmfirsehei and Nachtaudiadungeivi. f,t4‘

, der 	 Din Tnil der TrUppen ls:Leuch donaotibwrtb and donsu
eufwPrts Mit'achiffen mid 7,ch1ePpern -gekc 'Amén Oa& in : BAJA ausgeiade
worden. Hich_die Sprit- mid Benzinnachfuhr fir die'zum gressen: 	 gy?."
Tell 'Ioto:'isierten russisehen Verbardc geht fiber:BAJA and wird v n

-Tror.s-certkolonnen in der 'Naoht wegbef ?irdertie Einheiten lidgen
moist in. den Ddriern and kleineren Ovten Slidungans zerstreut. In
VESZFREM niJein liegen ungefl:hr 26.060 Mann Einheiten von
Fliegern Und PallsohirMtruppen, die nut den- umliegenden Flug7
plAtzen such ihre l!bungen derdhfUhren.

Tetsechen habeh in det'unerischen BevnkeruMg else
'gene' ,von Gerilchten hervorgerufen, Aber ouch die rfeasnahmen and
Weisungen der ungariseen Ragierungestellen deuten derauf hin.

.	 dass entscheideride militrische:Aktionen Unmittelbar bevorstehen

In gent Ungarn 1st der Netidau and die flederherstellung.der
Kasernen mit grOsstem Hochdruck angcordnet und zum Teil bereits
durchgeffih2t wOrden. Die Ausrfistung der eintuberufehden ungarizchen
Jahrgiinge 1st bereits Uber das g n nze Land verteilt und in Magazinen

-untergebrecht worden. Die Einberufungsdokumenta oind hereits
tertiggestellf.	 . .	 •

Im Honvedmihisterium-soricht man affen . davon, d 'osS die Russen
else groase . militrische Aktion vorberoiten. Die Abteilungen 1/9
and 1/c'wurden sue den HavedministeriumHausquartiert and der
.FiThranr rassischerGeneralatabsoffiziere unteratellt, Nur zaver-
lasd:ge-: :erteleinger der. KoMmunisten wurden - im.Amt,e belnseen:
Die Abteilungil/a, jetf,;t unter - Generalleutnant 30.17.:0M, hat die . •
.Xriegsvorbereitungen, ffir Ungarn . durchzuffihren.. Die flea nufgestellten.
.flenVedtruppen sind aussehiiesslich nt russi c.,Ohen ::affen and
3erat.ausgert53tet.

••
Aus-dem , Stribe SOMOM wird turch einen absolut einwandfreien

t-ewr.hrsmenn folgendes Yerichtet:
Die	

•
Hussen here : ten einer-mil-H-Yriachen mid politischen(Druck

' aUf -TITO vor and ffir den 1 ,1'21, ds..1eser . niobt nnchgeben sollte,,..-,einnilitrische...4ktion gegen Tftoji2goslewien. Die ongarlsohen
• flsenbahnen fieben deherschon vor . •:ochen 1.en Befehl tar ubereit-
, ,stellung 'von Leerwaggons erhlten. 	 rollten..nogezkihlte

• :rusrliEche Truppen7 .Zerter ninitiOrr-und. YSfrentrs nsportzfige nach
Ungarn. W=thrend	 diesee Jahres fast keine rus117.ohen Trupren

•

., •• • •• -	 .	 •	 •	 '	 •1 •• •• • .	 ,•• •



in DiagAri-waren,:rechnet•ien im lionvedMinisterium, doss"zur
AnindestenSH 2o Di,tisiOnen rdsaincher:Truppen. noch lingern,gekomMenH.
sind..Dirtinter .eind .aber.auch eogebannte "internationale:Einheit

'unter/denen sich -moist Deutsche und Zugnalawen befinden. Sit Mind
nach•abesenHkeineswega bescnders'dekennzeinhnet, nur eve den

.Gesprgchen mit ihnen erkennt - man,:dasb..es keine - Russen Si.h&[tbicsihr
• sie dieselbenlruesischen Uniformen.wie - elle nnderen rusSiechen.111

Soldnten trAgen.	 ._	 .	 •	 •..t	 •• •.	 .
Hach der'Informtion aus•dem ungarischen'Honvedministerium

2 der .1,inmarseflach dflgoelaWienvon'Ungern, Rueinien and Albanien
• her erfolgen. •

• •	 •
- Iren einer anderen_ungariecheh Regierungssielle, die dem

UngarischenHAussendmt nanesteht, erflihrt.ein Gewahrsmann-,flase.
.Jugosinwien systematiseh provoziert.werden soil, bm'einen Grund

-zur mi1it4riächen Aktion zu'schaffen::Gicichzeitig damit lftft
;die Unterminierungearbeit.in, jegoaleWien durch Komintern4genten., •

Auch h4.ffen fUr die kominformtreuen Kommunisten and Partisanen •
• Jugoolalieno.werden laufend nach.Jugoelawien geschmugglt.

Palle der milittirischen 'Aktion werden sich diese Partisanen
..formationen tinter dem , Kommando des T.COSKAU-treuen Partisanengenetale

• Moo DAnEWTO-sofort gegen. TITO stellen.

Urn die	
- •

Ztimmungtn der Ungarischen -Bevblkerung gegen Tito--
-Jugoslawien -zu heben, !Gerden gleichzditig qerUchte nusgesPrengti
dass Ungain , film seine Teilnahme am'Kampf die Bacska - OurUCkbe-: .
kommen werde. IntereSsanterweisflird aber .nuch, davengeSpreichen,-./

,dass_atich der bstliche Teal des.Surgenlandes,,ntbilich:der:Teil.
.6stlich . des Neusiedler-Sees, von Osterreich-an Unggrn.koMMefleide.:
Ob dies-bedeutet,--dess sich die militflrischen Aktionen nach ,der
jugoslawischen Aktion oder gleichzeitig.aUch•weiter•westwiirts
wenden-kdnnten it nicht festzustellen. Man.spricht auch davoni

• dass im Falle einea Grosskonfliktes die kommunistischen Vessel
, in Itélien and Pinnkreich , die schon heuto i1itirisch gut -
:-bewaffnet -seien,bine'grosee Rolle zu s pielen hgtten.-

-	 .
den.russischen Einheiten handelt es sich durchwegs um

motorisierte schnelle , Truppen, darunter sind bisher gemeldet
7•Pahrerdivisidnen, turn Grossteil mit dem in der-ISchechodlolake

. in den Skodawerken.Und BRUNN und.spater such in Ruseiand hergc-
• stallten segetannten "Jngdpanzern vom Typ Panther", die such
• tereite•in der deuteChen Wehrmacht in-Verwendung standen.



Die •nglische Politik am Balkan 

• .• Diner meiner Mitarbeiter steht in engem petrOnli n KonteW4
mit dem tritischen Mi1iterattech6 in . BELGRAD, Genera17PBOUONTE..	 -

H. Auch Dter . einen frUheren reichsdeutschen Offizier,'namens
lflGADZWANN sus MUNCHEN,:der mit . E0MONTE persOnlich befreundetlat,

.werden . diese • Infotmationen ale nbsolut:zUtreffend besttitigt.
.	 _	 .	 .

-Bereits einige Wochen'Vor..der.TITO-Affere machte_Deneral.-•
BOMONTE, dem .gerade.nuf deM-Plickflug von BELGRAD . nach LONDON\ wrir

'meinenif:itnrbeiter . in:PARIS darauf nufmerksam,•er molle,die
'Ereigniese sm Dnlknn gensu verfolgen: es vdirde sine gross°
'tberraschung mit*TITO geben.- 	 •	 •'	 ,

.:.••t
•' 'us mehreren atieftthrliched„nur'slif .-GrUnd de's . engstan , jahre‘-'

• langen , nersnlichen - Koniaktes. *fehrten Gesprlichen-mit Genera. .
• .BOYONTE ergnb sich ; meinem rittelsmaen folgendea B11.d der

- englicchen Balkanpolitik:

.	 Die.pnglischenDiplomatenmUssen'ais-Urheber der TITO-Affare::.
betrachtet.werden..-2iestiessen geschickt'lm die bereitir*or-. .

• .bandenen Differenzen Zwischen TITO and dem Freml and bestNrkten
• TITO•An aeinem . 'aiderstand, wobei sie ihm-hestimmte Garantien des'•
• Westens, zUmindest Englands, feat zusagten..England hat nuch die -

USA anterrichtet•und daher-mit in ' diese Aktien.zugunstee'TITOS,.
:hineinger.ogen. Die :USA spielen jedOch. hierbeiiaar eine,sekundere
• Rolle, On tic von den viel-.geschickteMen Englendern num benetzt

werden,-withmend die.Englender Thei'dieser Aktion eindeutig.die
. Tent-lathe Fhrtmg Und . Sntscheidung : haten. Den Englendern..kaMen.

alten,'scit deM Krieg beatehenden Sonderbeziehungen
zu TITO zusttten, Remelts .CHURCHILL hattó 'pith demals bekennt-:..

.lich entschlosden,nicht General MIHAILOWITSOR and semen
• .Tschetniki,*sondern TITO and seinen • Partisanen die englisehen.

UnterStUtzungen . zukommen •u lassen. Zu:diesem • Zweck war nuch • eine•
• eigene englische •, !•:ilitHr-'und. VrhindungsmisSión-ins Feuptquertier

TITOS abgcomdnet worden, der -:uch der .Schr. ODURCHITIS, Fauptmenn
Randolph OhURCHILL, and der Sohn des englischen konservativen
Tndienministers, Rehrtmenn AMERY, en geht!rten. Nur dumch diese

.demalige.englische Schwenkung und'Unterstiitzung war TITO,Dberhnupt.
• d-ie YortfUhrung seines'Widerstndee uiilich geworden. So-rechnet -

Cr such • ,jetzt-mit entscheidenden wirtschaftlichen Unterstiitzangen
and Iieferungen'Englands, die ihm diese euch-zugesagt haben.
Durch . ..die'Titoektien . 'coffee die Englender aber - susserdem, ihMe

'-alten Balkan-EinflUsse und.-Deziehungen,. untetenderem each zu r
Bulgarien'und : Rumenien,•die - 7U den besonderee Inberessengebieten
der Englnder , tehlen, zUrckzugewinnen,...

--Die'Englender haben (Daher 'nueh inenderenj:teaten der]trolks-•
demekratien durch ihre diplometischemuncUwirtschn .ftlichen Ver- . •
treter 1T'h1ung Zu mnasgebenden RegierangspersOnlióhkeiten auf-
genomnien, at Yhnliche ,7,esultate wie bei TITO zu erzielen. Vor.
(diem in,Dulgarien, der Tschechoslewakei and Lingarn behaupten sie.

, gute'nsetze fer_solche Tglichkeiten gefunden . zu haben. •

.tiber  den ko-.menden Krieg eusserte sich General BOYOKTE:
• •	 .	 .	 .	 ..	 ,

Der triew. ist , nichtwelt, en . ist m ;-5gliCh, dass er bereits,..	 .
.	 .	 .	 ...	 ,.

• im-kommehdenHvriihjohr •usbrieht! (Diese l ehauptung war allerdings
. vor , ier 'ahlniederlage • DEWEYS!) . Deshnlb,werden •Uch die (3eneral-

.



	

atabe derBenelax ;-Staateniund der andel-en 7estmbehte im be-	 .
schlennigten Tempo gleiehgeschalteti dazu waffen- und tUhrange:4
mUssig ausgerichtet. 'Wahrssbeinlich wird eine Atombombenaktienl;
de dm Raume:zwischen LENINGRAD and ODESSA wie em n Vorheng
heiniedergehen stir, die Einleitung sein, mit'der eine rassische
4ggression beant%artet wlr.d. Dadurch'vCrden 12o russische'
Divisionen, also die Naaptatreitmncht der-Raesen,',von ihteM yHJH
Hinterinde Habgeschnittek werden. Hinter'diesea. ruscischen

:slonen , ist aber gleichreitig emn WiderstandsgUrtel von fun!
.zusanrenhiAngenden rartisenenwiderstandsgebieten orgnhisiert. 1[(.
Blase t;:inf partisanengebiete selen: Finnland:ele erstes Gebieth..
2.st)and; lattland,-IitaUen is zweites"Gebiet, zu dem ouch Polen

" gehUrt; die CSR el“rittea, Ungern als . viertes und Balgerien
-ale fllettes Gebiet. .(Ihteressenterweise war bei..der..Aafethlungli
els flderst fIndsgeblete:vonTGeneral E0gONTE Deatschland, RumKnien

- und Jugoslawien nusgelassen:worden). 	 :
-•-

: Mein GeWNhretann'hatte -bai dieSen Unterredungen des GefUhl,
die enizlische Politik wolle die Russen bit alien g itteln. von:

•• .grZ:aseren :influssaktionen im Neben Osten abziehen,	 ihnen
die volksdemokrntien aaf dem &liken des raignete Goblet erfachei-
nen, um hier die russisshen Intereseen durch Unrahestiftung und .
politische . Y.Schwierigkeiten zu'bihden.

ZweifallOs. aind die tehauptungen der, lingltinder, dsss sie
st-.1-ke Itsiticnen zum . Beispiel-in lingarn Wqtten und . dase dort
starke militKrisch'organisierte and :gut mit Watfen edsgeriietete
•Widerstandsgruppen flits sie - jederzeit bereitstUnden,H aehr : starkl :7
Ubertrieben, nur um ihre Position dart stark a.mcheinen'zu laseen..
Es handelt aich iweitellos nut um eine Vorttkuschung eineiysolchen •

• aaCht,-was such die in den letzten Monaten von der englischen	 •
. FSS . und dem englieChen Geheimdi.enst angezettelien und angeworbenen
Sabotage- and Aktionsgruppen fUr Ungarn beweisen. Diese sind
jedoch bisher in keinem Pall ilber eine Nachrichtartiitigkeit'
hinsluag&co-sytmea, und ale mUesen daher als beynIseter
Bluff, sewcThi ' der derzeitigen ungaripchen Regietang. 	 auch I

, den 2'.usen gegeniTher, die man dadurch zu Zugestndniesen auf !
anderen:Gebieten zwingen will, wie such ihren aussenpolitischen
:onkurrenten im Balkanraum gegenircer ange.sehen warden.
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• Angesichts der steigendon Bedeutung, - die derPerson d ee	 •

Kardinals MINDSZSNTHY im ungerischen Befreiungskampf and in .derl"
ganzen sntikommunistischen ungarischen 15ffent1ichkeit zukommt,- :let sein Verh:Utnis sum ungarischen Thronprettendenten Otto von
HABSBURG' nicht uninteiessant. MINDSZENTHY war son immer
0 frene r :uali gsger der Habsburger Restauration in Ungern. • Er -war
.seinerzeit far den pater OTTOS, Kaiser :KARL, eingetreten, and

ihm,kommt such beute nicht nur ugen seines einzig dsstehenden,"
unbistthtenen Ansehens in der ungerischen Offentlichkoit,--iondernjl*N, (5:

each wegen seiner staatsrechtlichen'Stellung ale Vorsitzendem
'des ungarittchen Cteatsrltes grtisste Bedeutung fUr die zukanftige

• staatsrechtliche •Stellung Ungarns zu. "

. .	 Kardinal:MINDSZENTHY. hat 7 ie heutige ? iepubliksnieche Stalts7-.
farm, :die Terenc . NAGY us &i iniiterar:tsident'und Dr .Varga' BELLA.- --:A
als Prasident des Par1amentes:-:146 einbrSch -r,en, niethals • anerkannt 1.4
und Ain •inem Offenen . Sctraeiben an NAGY und VARGA schon-damels.

.viegen.Verfessungswidrigkeit.protestiert, Treti.dieses- seined,
.offeneti Widerstandes haben , es weder die Zowjetrussen:i noeh !die
kOmmunietiechsRegiarunggewagt,-ihn festzunehtan,,Sein.Ansehen
tinder geSnmten Bev:ilkerung ist.zu 'ross. MINDSZENTHY .10nn'auch
in . keiner "74:Lee der . Tollaberation mit_den:DeUtschenodet.dem:,,

• frUheren'Regime verd g chtigtmerden, 7da er selbst.1944 voU.:den:,,
.Pfeilkreuzlerh . wegen aciner.antitotalititren- Stellungashmen ver-.—
.haftet. worden war.... .	 •	 . .	 .	 .	 . .	 . ..	 ..	 .	 .	 .	 .

	

.	 ..	 • . 	 .	 .	 ,..	 .• :	 -	 ...	 .	 .	 -	 .

	

..	 .	 .
.	 -MINDSZENTHY it selbsMverstM611,ch in exigent 	 mit'Otto

.	 .

von HABSBURG, dem er auch laufend Botschaften fiber die Sitation.,
in Ungarn zukom3nen Usst.YUmso±thufnilliger and bedeutender sind

• die in -den letzten jiochen • an1a9lich . des H1etzten Aufenthaltes.
.OTTOS von HABSBURG in '.6urop2 ihm durch Boten =oh PARIS ilber+
mittelten :::tellungnahmen ,. Generalleutnant VASVARY 'tante OTTO 	 .
von HABSBURG. '-iM illtrg c:es Kardinals mit, dose .dieser (MINDSZENTHY
mit . grosser Sorge die politiseheh 2inflasse um OTTO von HABSBURG 	 i
in dm.arSA: :verfolge-. OTTO dUrfesich keiner Fahlmeinung.hingeben,,..
dass di-,-flach Amerika emigrierten fraheren ungarischen Pelitiker,'Y•

-wie NAGY:, .VAHGA,.SULYOK,,TPFIFER odor ouch Tibor von ECKHARDZ.... .
AeMals.wieder 'aine - Mitende Rolle apielen kannten.HDie politische
..Entwiekiung -in Ungarn 'ginge heute velligneue :liege-tind.hahe.sich
vnlig von den - fraheren politischen Rarteiéri, , die she miteinander

	

-am UnterrntUngarns,schuld seier„,-'abgekehrt. iier :die Leistung.	 .
fUr Zie'Pefreiiing vom Bolsehcziamus and. der Kampf fUr as Vater-

.land sei far die ungsrircheyev 7 71kerung mathsgebend, nicht alter
imaginiEre" Pollen in irgendwelchen Regierunger , odet Emigranten-
komiteeser nur in irgerdeiner • Forn tit den Komunisten oder
Russen maktiert habe, wie z:B. NAGY und'VARGA, ; sei far alle:Zukunft

•ilikr sis.,unir.arischeNolk,.das heute • so UnsKglichea zu - ertragen habe,
untragbar.- Mit besonderer Sorge', erkUtrte MINDSZENTHY AurCh'seinen•

•Mittelmann,.betrachte el'aber,-auch gewisse-LideeihflUsse AUfAen
- Thronfolger.' Dies Seien • Intellektuelle.ohne jede::wirkliche Gefolg-

	

-schf,t in Ungarn,	 •	 .	 ..	 .	 ...	 ,•,	 H .	 ,	 ...	 -	 .	 •	 .	 .....	 .	 .

	

-.	 --	 •	 ..	 .

	

.	 .	 .	 ,• .	 n.	 ,	 .	 ..	 .	 .	 ...• .

	

.	 .

'Otto- ton HABSBURG und Kardinal MINDSZENTHY, FUrstpriums 

von Ungarn 

•



OTTO Von •HABSBURG liess f dem Kardinal:folgendes demur.
antworten: Zr aanke dent Kardin6tfilr saint) Tanferkeit,mit.
..er ellen Gefahren gegenUber  Vr habe ' filr:ilie led.enken
des 'Cardinals voiles VerStUndnia,.sei ' jadOch durch-die:2-tuaseren:y.'
Verh :Altnisse indeh.USA mu dieser Taktik go grungen,.,)orden. Ise*

t•Steetsdepartment	 in WASHING-TNT unterstUtZe nHmIich bifleute*HHH
einseitig:diese-migrationseofitiker wie NAGt,-:HVARGA new. and:On

'Tibor von'SCXBARDT hlte ihm wortyolle Bezienungen in den USA .•
- .	 '	 •

'Es war tnt*iehlich ,AUchThei. den vielen BesOrechungen OTTO .
svon HABZTEURGS mu beobErchten; dase OTTO jetzt vor alien auCh.inH,-

:frah'eteu:rechtsgeriehteten T.reisen Dntersti:tzung as Verbindungen1
• euftunehmen sUchte. Aber auCh unter Aiesen. anlhst 4:enn pie 	 '
bisher n13 Gegner odermumindost nicht aktive' . AnWinger ether: .

• Habsburger,Restauration in Uneerm.galten, 1st : 1:111 61ga der go.,
' anderten 'eolitischen . Situation zumindeet ein . .Verft1:ndois, wenn
nicht sugar elite yositive Aufna.hmo des legitimistinhen Ordnangs--

• gedankens fUr den Zonsuraum fentmuctellen: Sogar water frUheiren
Pfeilkreuzlern'und in '.sterreich ar . ter MaI nghen ehemaligenlInticinti+
sozialisten . ist diese Otimmeng ether wohlwollenden and

•sterenen Hal:tang	 HabsbUrgerfinge•anzutreffen. FreilicfrkPnnte
'nicht eine a. estauration im alten Sinn; iondern nur sine ZUriamm6A4

fasSung 7der wirteChMtlich sich erenmend , n Lender des DonairiUMeS
mu einer gr”smerenatUrlichen Einheit mit moderter,...freiheitr;

• licher, die aelbstvervalturg garantierender Verfeesung unter
.•BABSBURG getheint seine - Damit 1.u re each ether kommunistischen

oder elawisthen . lipansion in-diesem Itaum em n europaischer
OrdnUngSfaktor gegenTher geetellj.

••
. pie ErklgtungAes- ;Cardinals MINPSZENTHY, er WUrda sine Mick,'

kehr dieser Iompromittierten.RMigrationspolitiker . rie NAGY, .
-VARGA, SUIYCK . usw,. zur 1,:ncht inch Ungarn mit cdrr ,ohne Otto von
-HABSBURG; selbst rein sie darch die Alliierten erfolge, Sit der

..d.nmailschen Bevlakerung geneu so bedingungslos bekiimpfen:;-rie
heats die NO-nmuninten und die Sowletrussen, hat suf Otto von
HABSBURG, der die Beding ungslosigkeit dna . Kardinels kannt, •
ihren Bindruck nieht•verfehlt.-

In diesem . Zueummenhang muse 'cach erwiThnt werden, dass,.bereits
im 1:irtlhjahr-dieses Jahrei Ungerieche, t!pterreichisehe •nd kroati-

, ache•Legitimisten eine Denkachrift mar Neuorgahisierung des
IS-anew:au:nes' agoarbeiteien; eie•dem .Dammlia . en Aussenminister	 •
BIDAULT vorgelegt warde,.der.sie . in der Fonferenz der 3 Aussen-
minister.zu vertreten verstrach. •uch Irofessor Dr. STOMPOY-STITZ,

. Vorsitmender'der Conféd6r3iion des ]"euples . Chretiens, hat'in
dienem :Anne mit,BIDAULT and Stellen des frunztisiechan'Aussenamtes,
eber each mit OTPO von HASBURG in PARIS verhandelt. OTTO von
HABSBURG het bel diesen Desprechnngen mehrfach den Ylansch ge-
aussart, such	 welter rechtsgcrichteten und.bisher nicht
legitimisti?shen 1crenlictikeitan and Cruppen in 'Sterreich und
Unmern . ,VerbindunguufmdnehMen und•Beserechungen zU:tihren-.	 .	 .	 .

.	 In den,ermten:Derembertagen beabsichtigt °TIT von .H.AbSBURG
zur 7ort •r1hrung seiner •GeSprche wieder in PARTS. einmutraffen:,
Von welchem Einfluss der Ausgang der nmerlk3n1shen Yjahtn auf
seine Leo/I.:hunger) . int, bleibt abmuwsrten. r p r•rs - nlich wird von
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alien  seinen Gespflchspartnern 	 eider ''.:Peliti_ker./`
mit gediegetier .:::kathOl i cher E.Bil.ii:Uriez'ge
vorwlir,tstreibizide Energie • s	 etieftet;11:
wissey :igadiozenfaild igke it

. anho ft et '..triSerresegiingerravi.fteti:, •/46.hertlad:e.lc von seiner •Pol1ti1c .
_ nee h yon der Pol it ik :se iner:Ankikage
• • ta..errart en ‘. se in. Die -iotteit.ige,77AUSWerriatg.:4.1ae:::Iliabitirgalt4r.kge,
*Ere . ober . Stich: Toth; pol it i sciheir.:and;geride;*.Oia:'.:Itedtiarationelatiand
punkt gee e h en ; zwe if ello e . ye	 hit P1 ::::,iordri:agliä.ht:Ziel.,.?iith:',1".
e in zig and a lie n die Be Sett 	  des k.Oraunie.tachiril IRO giiiie!j.
sites : and ere ? e ind
ge ge zit) bar d le eer • Grand ra ge; tile die Vorsussetinieitt
jet, e t brend wirten.: , Es :gilt . heute nur elni Zinignag. 
die Z Usathne nf esuAg: 3.1e r.; we itv oil ea- u.nd.tw ir kite altimittischez0.1
Kral t e zur Abwehr-. und z um .akt Knfe gegen:41 ea. Korcznualsauxt:-.1e.,
Es 1st icier,d.ass such hie rbei.-/deia:;,Kard 1nat :1141ES ZENTI:PL:inur ;•.:elne.
morali ache •und . tberau	 icht 1E6 defend. ,RO'Ll4T iitkokaiitC1?.: 00' ain
Retie rtuse jedoch:. such hier 403:1:: :.denkainplènden ,-;tirntergrinidtrUppen
in

	

	
:::

Ungarn, • w 'For 2llern den: Orgaiatelt ionea.i.der
we rd en. Allen Tr tif ten. : in der. End:grit i.ba. tad allen;:gielOhgeri:Oht:etinr?-
antlkoir.tunjstjschen . :Kr aft en • des Aug land e s fralt
eine::wertvolla :,1111fsiffel1unk. zu.., 	 .• • "-
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' Die nattrlichen GrUnde and Parallefen, die mir eine ZUssmthene,	 oc.
arbeit 'zwischen dem Prankreinh -Gendral:DD GAUILES und,dem neuen:,:jAp,
Ungarn, this 'erstehen wird and erstehen buss, wUnsChenswerti'fUr..c4h
beide Teile wertYollknd antler notwendig erstheinen lessen, slid ±-3fUr mich and Moine Ungarische -Tntergrundorganieation AMA	 . •	 •

1) Die Bewegung und die Pers .= des lenerals DE GAULLE verWirk-
•..lichen in Prankreieh craktisch genau dieselben Zieldetzengen, :die 047.
ich mid meine Mitarbeiter In der ungarischen Heimet'uns HMit d tr 1
AMA turn Ziel gesetZt haben, ft ! rdie wit* schon heute in Ungarn

• and in der ungar'schen Emigration kampfen and die with fUr das
flea erstehende Ungarn anstreben. DE CAULLE hat die Interessen
seines Landes and seines VoJkes Uber die . priveten'und egoistischen
Sonderinterespen der verschiedenen Parteien gestellt. Die AMA

• yerlangt dns gleiche von,ihren .F.itgliedern and alien Ungarn da	 1.
dies der einzige Jeg nitBettnng:des Y riterlandes let. DE GAT7LIE
verlangt einen starken Stant als Voraussetzung fur des Wohlergehen
slier seiner BUrger and or verlsngt tiAigert:Einsatz:fiir seine
'Ideele : in dieser Zeit bargerlicher Peighsit and dntellektuell.
• spekulierender Verschwommenheit; die sich an jeder Entecteidung,
den Slag des Starkeren nbwartend, vorbeidricken mt ichte. Danselbe
verlangt die ANA. Auch injrngarn haben sich . bereits, *le 'des
steigende Interesse and der Zustrom zu den UntergrundgrUppen 	 -!
der ANA beweist, die besten and nktivéten Elemente zuAiesee
Ideeii, die al l ein ene Rnttung bringen kannen, durchgerungen.

2)	 Die Intereesen Pniekreichs und Ung9rns im mitteleurop.FAschen
and SUdostrnum Europae sind die gleichen1 Diese natUrH1
liche interessengemeinschaft lot sehr zum Schaden beider Teile r
in der europiAschen Geschichte and vor allem seit dem ersten Welt- :L
krieg and der Errichtung des crsten Nachkriegseuropa yergessen
wOrden. Sowohl Prankreich	 Ungern •mitssen daran intereSsiert.
sein, im 'harden ded SV.den Ungarns eine Reihe selbstgndiger.Staaten
zu haben: In Norden eine selbetndige Slowakd., Tschechei, selb-F
standige:Ukraine usw. Im dUden emn selbstndiges Kroatien, Serbien, H
Albaniee usw. Ear so karm:die Vereinigung der nord-:-und slid;7
slawischen Völker %And die Eildnng'eines gefKhrlichen,. die Sicher.L
belt gnez Europas bedrehenden 91,3v,ischen BleekeS verhindert
werden. Prenkreich hat leider nach dem ersten vieltkrieg dutch
seine einsetige Pestlegung nuf die kleine Entente politisch einer
so/chen v-ntwicklung	 'T;ege geebnet. Durch die • ewusste VernsehL
lassigung Ungarns and seiner natUrliehen, um nicht zu sagen
historischen Interessen 1st such fir Frankreich viol rolitisches
tud Anflussterrain an einem zentraien und IreuzUngspunkt der
RnlkAny:dlker and ihrer Intereesen verloren gegangen.Thber nuch
die olitischenAeagarischen 7 ,,ktoree t-sben as leider 'bisher nicht
:verStnnden, ihre lolitik mit den 7nterelen Frankreichs in dieserh
taun abzustimmen.

• Prankreich lint mach 'em ersten 'eltkrieg die entscheidende
Tolle bei der Gest ,:liung d 'r poJitischen 'Ytruktur in Balkenraum
gee7:ielt and des erstnrkte 7rankreich D7 GATIIIRS wird ' -uch merge
wieder diese ihm zustehendc - - unktion zu erfi;llen hnben. Lach we

Die Eotwendigkeit einer ZUsammenarbeit zwischen 'r nkreioh 

und Ungorn. 

I



- 2

dideoi GrUnde kann ein Veretehen und eine ehrliche ::Zusammen-
arbeit gwiechen unseren'beiden Landern und Bewegungen nur im
Intereene einer wirklichen Schaffung geordneter und•gereohter.
Biedensverhaltnisse in ganz SUdost-Hund Mittelenropa dein. Die .
Teller, die . nach dem-ersten Weltkrieg aue'der SchuldI)eider:Teile

• • and wie dit Ereigniese nachher bewiesen,H gdth Nechteil'beidei: -
begangen wurden; diirfeflepte. und , thorgen niehi:wiederhoW

• werden, sondetn -beide Tile, Ungarn wie-Frankreieh,t011ten.,	 •
deraus zeleint hgben!	 )

H . 3) .. iAber ganz . abgesehen_von den pornisChen und.thilitbIrstrate
•gipchen GrUthden.des in diadem Ehume AnfeinanderingeWleteniein.

• gegen'denSinbruch und:AssZUsamtheiifluten der'ilaviischatiatieChei
• Lawinen verbinden Ungarn'undlirenkreich . heute thehr : denn je-wirk-AA'
. sathe.Bande tausenlahriger kuliureller and geiStiger:Getheinsethkeit-
:Frankreich . wer schon ithmer . ftrdie beatenEreiee der•ungarischeM I
sIntelligenz:dos • Ideath?ichster geietiger Bildung.gid therischlicher
Freiheitsrechte..4uch'heute, td thorgen Verden stela wieder diem	•
turoraizchen VYIker tur Verteidigung ihrer eigenen FreiheitenH
ua diese geistige Mutter Trankreich scharen'tUssen. Frenkreich
aber doll :IeJen zur rechtcn Zeitdiejenigen erkennen, auf die et 	 .

.sich'such jut Zeitpunktdes•Esthpfee and der Entscheidung verlassen
•kann.	 .	 ,

4) ' FUr die ZusagmenarbeitHist aber nicht zuletzt *eine .persOnif
liche:Abstammung Mitentscheidend. Es thsg eine gliieklicheHTUgung

•des Schicksals sein, dpss ich einem alten franzUaidchenAeschledbt:
/ ethtztethme, - deaden Ilene Gabon tinthal:ih-det fidnzSdischen Geschicfrte

militarischund politisch seinen Rmf hewiesen hat.

Y•Die Zusathmenarbeit und.das:gegenseitige.Veretehenicann.beiden
Teiieinjti . geben. Die 7oroubSettungen hiefiir warentheinee"	 .
Erachtens solathge nicht gegeben,.als . nichi • General. DE GAUILE.and
nit ihm,die wirklichen . undewigen Kra.fte Frankreichs die'Etrantie
fUr unbedingteS Vertrauen•gegenUber der franzOsiSchen
sein konnten. Diese gesehichtliche Stundo,. viele Fehler gut .zu
mechen,.:ist•heute gekoMmen.. Ungsrn . hat darpuf gewartet.lOge 'such
Prankrelch Ungarn-gegenUberteiner grossen .Verpflichthneund ein-
maligenHelegenheit, wahrer Freund .und Helfer zu dein, nschkommen,„
ddnn geschichtliche Stuhden und . Gelegenheiten ithlmben der. !Talker_
wiederholen sich-niethals.


